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Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
berufl ich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen fi nanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
o IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
o Aktuelles IBB-Programm  
o IBB Informationsbroschüre 
o DVD „20 Jahre IBB“ 
o Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

o Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

o Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

Das jüdische 
Antwerpen 

340,– €
310,– € für Gewerkschafts- 
    mitglieder

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel
• einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
• Busreise ab/an Dortmund
• Unterkunft in ****Hotel,

DZ, DU/WC
• HP
• Begleitung durch 

Mitarbeiter des IBB
• Dolmetscherleistungen
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie be-
schrieben

• Haftpfl icht-Unfall-
Versicherung

• Regress-Versicherung
• Gesetzl. vorgeschriebene 

Reisepreis-Sicherung

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft (GEW) NRW
Frau Kaminski
Nünningstr. 11
44141 Essen
Tel.: 0201 2940326
Fax: 0201-2940317
katharina.kaminski@gew-nrw.de
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Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon privat ______________________________

Telefon dienstlich ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

Antwerpen – jüdi sches Zentrum in Europa

o Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o Als DGB/GEW-Mitglied, Studierende/r, Arbeitslose/r 

zahle ich den reduzierten Preis.
o Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 

100 % Deckung für 12,90 € DZ/17,40 € EZ.

Veranstaltungsnummer: 39766-JANTW

Ich melde mich zur Veran-
staltung „Das jüdi sche Ant-
werpen“ für die Zeit vom 
21.05.– 23.05.2009 an.

Teilnahmepreis:
340,– €/ 310,– € für Gewerk-
schaftsmitglieder

Einzelzimmerzuschlag: 
55,– €

Leitung:
Heiko Hamer

Anmeldeschluss: 
10.04.2009

Mindestteilnehmerzahl: 15

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Unter den 500.000 Antwer-
penern fi ndet sich die größte 
jüdische Gemeinschaft Eu-
ropas. Hier leben Sephar-
den, die ihre Ursprünge im 
maurischen Spanien haben, 
und Ashkenasen, die vorwie-
gend in Mittel- und Osteuropa 
lebten, nebeneinander. Unge-
wöhnlich für Europa ist auch 
die große und im Straßenbild 
präsente orthodoxe Gemein-
de. Zusammen mit der großen 
Internationalität bekommt die 
Stadt so einen außergewöhn-
lichen Charme.
Ein guter Grund für uns, drei 
Tage lang die Stadt an der 
Schelde auf jüdischen Wegen 
zu besuchen. Neben dem Ha-
fen und dem Diamantenviertel, 
die schon lange für den Reich-
tum der Stadt sorgen, sind die 
vielen historischen Gebäude 
typisch für Antwerpen. Die 
Heimatstadt Rubens hat viele 
sehenswerte Kunstmuseen 
und ein reiches kulturelles 
Angebot. Von den vielfältigen 
Sehenswürdigkeiten der Stadt 

konzentrieren wir uns an die-
sem Wochenende auf das jü-
dische Leben.
Dem Thema nähern wir uns 
mit einer Führung durch das 
jüdische Viertel. Zudem wer-
den wir in einem Gespräch der 
Frage nachgehen, warum der 
rechtsextreme „Vlaams Blok” 
soviel Unterstützung in Antwer-
pen fi ndet oder wie es in die-
ser Stadt zu ausländerfeind-
lichen Übergriffen wie der Er-
schießung eines Au-Pairs vor 
drei Jahren kommen konnte. 
Ergänzend besuchen wir die 
Gedenkstätte zur Erinnerung 
an die belgischen Holocaust-
opfer in Mechelen.
Trotz unseres dichten Pro-
gramms haben wir Zeit zu in-
dividuellen Entdeckungen im 
faszinierenden Antwerpen.

Donnerstag, 21.05.2009 
(Himmelfahrt)
8.00 Uhr Abfahrt Dortmund
9.00 Uhr Abfahrt in 
Duisburg (beim HBF)
Ca. 11.00 Uhr Ankunft in 
Antwerpen
• Einführung in die Studien-

fahrt
Nachmittags
• Stadtführung „Das jüdische 

Antwerpen“
• Abendessen in einem 

koscheren Restaurant

Freitag, 22.05.2009
Vormittags 
• Besuch der Gedenkstätte 

Mechelen (rd. 25 KM von 
Antwerpen entfernt),
„Mechelen“ erinnert an die 
Deportation der belgischen 
Juden

Nachmittags 
• Besuch im Diamantenmu-

seum 
• Zeit für eigene Erkundungen
• Abendessen 

Samstag, 23.05.2009
Vormittags 
• Besuch des Rubens-

hauses
• Alternativ: Besuch des Mu-

seums „Plantus Morenus“
Nachmittags 
• Gespräch über Rechtspo-

pulismus und die politische 
Situation in Antwerpen 
bzw. Belgien

18.00 Uhr Abfahrt von 
Antwerpen
Ca. 20.00 Uhr Ankunft in
Duisburg
Ca. 21.00 Uhr Ankunft in 
Dortmund


